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lien winden und sich offenbar von deren Exkrementen ernährten. Ähnliches

mag auch für einen Teil der oben beschriebenen Begleitfauna gelten,
insbesondere für den Seeigel Acrosalenia, während für die Schlangensterne,
zum Beispiel Dermocoma, den Seestern Xandarosaster und die Muschel
Oxytoma eher eine Lebensweise als Planktonfischer inmitten des Crinoiden-
rasens anzunehmen ist. Auffällig ist höchstens, dass - mit Ausnahme von
Acrosalenia - die Begleitfauna so spärlich ist. Möglicherweise sind regenerierte

Arme - solche sind vor allem bei Chariocrinus andreae von Reigolds-
wil anzutreffen - auf Angriffe grösserer Tiere (Fische?) zurückzuführen.
Jedenfalls begründen Meyer und Macurda (1977) das Verschwinden
gestielter Crinoiden aus der Flachsee während des oberen Mesozoikums mit
der starken Ausbreitung von Knochenfischen. Auch Meyer und Ausich
(1983) erwähnen, dass Arthropoden und Fische die grössten Feinde rezenter
Crinoiden sind. Dabei dient der an den Armen bzw. Pinnulae haftende, zum
Fang des Planktons dienende Schleim als willkommene Nahrung. Vasserot
(1965) glaubt, die Abnahme gestielter Seelilien im Verlauf des Mesozoikums
mit der Ausbreitung und Diversifikation von Krebsen in der Kreidezeit in
Verbindung bringen zu müssen.

Wir dürfen diese schönen Fossilgemeinschaften einer ganzen Reihe von
glücklichen Umständen verdanken, wie reichliche Nahrungszufuhr,
fehlende Konkurrenz durch andere Siedler, Abwesenheit grösserer Feinde und
nicht zuletzt Einbettung am Lebensort und Konservierung durch günstige
sedimentologische Bedingungen.
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